
 121. Gauturntag 
 21. März 2015  

in Lippling



Liebe Turnerinnen und Turner,
liebe Turnerjugend,
verehrte liebe Gäste und Freunde !

Mit einem „Herzlich Willkommen“, möchte ich alle Gäste, die Ehrenmitglieder, die 
Abgeordneten der Vereine, die Mitglieder des Vorstandes und Turnrates , die Turnerjugend 
sowie alle aktiven Turnerinnen und Turner zum 121. Gauturntag in Lippling begrüßen.

Wir freuen uns, dass der  FC Westerloh - Lippling sich ganz spontan zur Ausrichtung des 
Turntages bereit erklärt hat. Ein Verein, der erst 1975 eine Turn- sprich Breitensportabteilung  
gründete  und somit in diesem Jahr seinen 40. Geburtstag feiert. Wir gratulieren ganz 
herzlich diesem sehr engagierten Verein, der sich besonders der Kinder und Jugendarbeit 
widmet und dafür 2014 als Kinderfreundlicher Sportverein ausgezeichnet wurde.
Er ist somit dem Ziel, Kinder in Bewegung zu bringen, schon sehr nahe gekommen. 
Frühkindliche Sporterziehung fördert nicht nur die Entwicklung des Gehirns und der 
Intelligenz, sondern vermittelt auch Sozialkompetenz.

Die schrecklichen Ereignisse der vergangenen Monate haben uns alle bestürzt und betroffen 
gemacht. Eine menschliche Gesellschaft braucht die tägliche Achtung voreinander und das 
tägliche Achtgeben aufeinander. Nur so schafft sie ein friedvolles Miteinander. Dieses Gebot 
kennen auch alle Religionen, es verbindet und verpflichtet uns alle. 

Wir, die große Turnerfamilie sind nun gemeinsam mit allen politischen, sozialen, kirchlichen 
und gesellschaftlichen Institutionen aufgefordert, uns dafür einzusetzen, dass Toleranz und 
Rücksichtnahme keine leeren Worte bleiben.

Gerade der Sport mit seinen verbindenden Elementen schafft hierfür gute Voraussetzungen. 
Unser Ziel muss es sein, vor allem junge Menschen mit Migrationshintergrund zur Mitarbeit 
in unseren Vereinen zu gewinnen. Sport bietet die einzigartige Möglichkeit, Integration 
„spielerisch“ zu vollziehen und gerade junge Menschen sind, allen Unkenrufen zum Trotz, 
gar nicht so schwer für eine freiwillige Tätigkeit zu begeistern. 

Neben den gesellschaftlich-sozialen Aufgaben bleibt die Kernaufgabe unserer Sport-vereine 
vor allem, den Menschen aller Altersklassen Freude an der Bewegung zu vermitteln. „Ich 
wünsche uns allen, Alt und Jung, ein Jahr der Bewegung“!

Verbunden mit dem Dank an unsere Turnschwestern und Turnbrüder vom FC Westerloh-
Lippling   wünsche ich unserem Gauturntag 2015  einen harmonischen und erfolgreichen 
Verlauf mit konstruktiven Ergebnissen.

Mit einem Frisch-Fromm-Fröhlich-Frei

Eure 

Ingrid Knetsch
Turngauvorsitzende

  
 
Grußwort   zum 118. Gauturntag in Geseke 
 
Liebe Turnerinnen und Turner, 
liebe Turnerjugend, 
verehrte liebe Gäste und Freunde! 
 
Wer sich bewegt lebt gesünder! 
 
Wer sich gerne bewegt, ist zufriedener, gesünder und bleibt länger jung. 
Der Aufwand ist gering, die Wirkung groß! Schon ein flotter Spaziergang am Tag, 
kann das Leben verlängern! 
Unsere Gesellschaft befindet sich in einem bedeutenden sozialen und 
demografischen Wandel. Bewegung, Spiel und Sport können einen positiven Beitrag 
zur Förderung der Gesundheit  und Lebensqualität älterer Menschen leisten. 
Die demografischen Veränderungen werden in den nächsten Jahren und 
Jahrzehnten dazu führen, dass unsere Turn- und Sportvereine im Durchschnitt ein 
Drittel der bisherigen Kinder, jugendlichen und erwachsenen Mitglieder verlieren. 
Aber der Anteil der älteren Mitglieder in den Vereinen wird deutlich zunehmen.  
Es ist eine wichtige Aufgabe unseres Verbandes und somit unserer Vereine die 
Herausforderungen dieses Wandels zu meistern und seine Chancen sinnvoll zu 
nutzen. Wir müssen uns besonders einer neuen Zielgruppe zuwenden - den älteren 
Menschen, und zwar vor allem den bisherigen „Nicht -Bewegern“.   
Die europäische Kommission hat das Jahr 2012 zum „Europäischen Jahr für aktives 
altern“ ausgerufen. Auch dort hat man die Zeichen der Zeit erkannt. 
Stellen wir uns in den Vereinen am besten sofort darauf ein und  werben mit neuen 
und schon bestehenden Angeboten und gut ausgebildeten Übungsleitern. 
Geben wir unseren älteren Menschen deutlich zu verstehen: 
Du bist hier herzlich willkommen. Wir freuen uns auf Dich. Wir machen Dir 
Bewegungsangebote, die Dir gefallen werden. 
 
Mit  großer Freude gratulieren wir unserem Ausrichter, dem  TV 1862 e.V. Geseke 
zum 150 jährigen  Vereins-Jubiläum , sagen Dank  und   hoffen, dass die erfolgreiche 
Geschichte des Vereins von den Mitgliedern auch in Zukunft fortgeschrieben wird, 
damit der Sport seinen hohen gesellschaftlichen Stellenwert behält. 
 
Uns allen wünsche ich einen erfolgreichen und harmonischen Gauturntag mit vielen 
positiven Ergebnissen.   
 
Mit einem „ Gut Heil“ 
 
Eure  
 
 Ingrid Knetsch 
 Gauvorsitzende 
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Turnen - Sport mit Tradition und Zukunft  

… dieses werden unsere beiden Jubiläumsvereine, der TV 1913  Büren und der TV 1913 Dalhausen 
mit unserem Turngau von 1893  im Jubiläumsjahr 2013 der Öffentlichkeit eindrucksvoll 
demonstrieren. 

Ein Grund zum Feiern, aber auch Anlass zu einer kritischen Bestandsaufnahme und zu einem 
zuversichtlichen Ausblick auf die Zukunft. 

Wie groß die Bedeutung der Turn- und Sportvereine ist, wird in unserer heutigen, von der 
Rotstiftpolitik vieler Kommunen geprägten Sportlandschaft deutlich. Gerade jetzt heißt es für die 
Vereine inhaltlich und auch politisch Profil zu zeigen, dabei finden sie Unterstützung bei unserem 
Landesverband und natürlich bei unserem Turngau. 

Turnen fördert wie kaum eine andere Sportart die Bewegungsfreude der Kinder und Jugendlichen. Es 
verbessert die Haltung und stärkt damit auch die Gesundheit. Trainiert werden aber auch 
Zielstrebigkeit und Selbstüberwindung, Kameradschaftlichkeit und Fairness. Werte, die nicht immer 
im Vordergrund stehen, aber in der heutigen Zeit von nicht zu unterschätzender Bedeutung sind. 

Ehrgeiz, Kraft und Willen sind auch heute noch nötig, um beim Turnen Erfolge zu erreichen. 

Zudem ist Turnen längst nicht mehr mit den starren Übungen vergangener Jahrzehnte 
gleichzusetzen, es bietet heute viel Raum für Kreativität. Die Vereine halten in ihren Programmen 
nahezu für jede Altersstufe und jede Begabung etwas bereit - und sie tragen ganz wesentlich zur 
Bereicherung des Freizeitangebotes für die Bürgerinnen und Bürger  und   zur Verbesserung der 
Lebensqualität bei.  

Ich möchte allen danken, die durch ihr uneigennütziges, ehrenamtliches Engagement dazu 
beigetragen haben, die Jubiläumsvereine aufzubauen und zu einer festen Größe im Ostwestfälischen 
Turngau  zu machen. Ich bin überzeugt, sie werden auch die Zukunft ihrer Vereine dauerhaft sichern.  

Freuen wir uns alle auf die Jubiläumsveranstaltungen in Büren, Dalhausen und beim OWTG, sowie  
auf das Deutsche Turnfest in der Rhein-Main-Metropole. 

Unserem Gauturntag wünsche ich einen harmonischen Verlauf mit guten Entscheidungen. 

Eure  

Ingrid Knetsch 

Turngauvorsitzende 
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Grußwort  
zum 121. Gauturntag in Delbrück-Lippling  
am 21. März 2015 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Sportlerinnen und Sportler,  
liebe Freunde des Ostwestfälischen Turngaus,  
werte Gäste,  
 

 
im Namen von Rat und Verwaltung unserer Stadt und auch ganz persönlich heiße ich Sie auf das 
Allerherzlichste willkommen. Delbrück zählt zu den aktivsten Städten Deutschlands. Wir freuen 
uns daher, dass sich die Vertreter des Ostwestfälischen Turngaus zur Jahreshauptversammlung 
in Lippling treffen.  
 

Die Sportvereine in unserer Stadt sind für das soziale und gesellschaftliche Zusammenleben von 
unschätzbarem Wert. Alle, ob jung oder alt, haben die Möglichkeit, die Vielfalt des sportlichen 
Angebotes auszuprobieren.  
 
Der FC Westerloh-Lippling steht für ein intaktes, lebendiges Vereinsleben mit einem 
breitgefächerten Angebot. Die zentralen Bestandteile der Angebotspalette reichen von Fußball, 
Tennis, Trampolinspringen, Gymnastik, Nordic-Walking, Marathon über Völkerball, Tischtennis, 
Inliner-Kurse, Lauftreff, bis hin zu Kletterangeboten, Step-Aerobic, Pilates, Rückenschule, 
Zumba-Kurse, Krafttraining, Entspannungskurse und Workout-Angeboten für Jugendliche. Neben 
den sportlich erfolgreichen Leistungen zeichnen sich der Vorstand sowie auch alle aktiven und 
passiven Vereinsmitglieder des FC Westerloh-Lippling immer wieder vorbildlich und 
beispielgebend durch ihren ehrenamtlichen Einsatz aus.  
 

Bei allen Sportfreunden des FC Westerloh-Lippling bedanke ich mich für die professionelle 
Ausrichtung dieses Gauturntages. Ganz herzlich bedanke ich mich auch bei allen anderen 
ehrenamtlich Tätigen, insbesondere bei Ihnen, den Verantwortlichen des Ostwestfälischen 
Turngaus.  
 

"Gib jedem Tag die Chance, der schönste deines Lebens zu werden“ (Zitat: Mark Twain). 
 

Mit diesen Worten wünsche ich allen Teilnehmern dieses Ostwestfälischen Gauturntages 
weiterhin Glück, Gesundheit und sportlichen Erfolg. 
 

 
 
 
Werner Peitz 
 Bürgermeister 



 

 

 
 
Der Körper und seine Nerven sollen gegen Witterung und mancherlei 
Leiden gestärkt, seine Muskeln sollen bis zur möglichsten Fertigkeit zu 
allen natürlichen Bewegungen abgerichtet, seine Glieder dadurch 
gelenkig gemacht, seine Sinne geübt werden; kurz, die Maschine soll 
Dauer, Stärke, Schnellkraft, Gewandtheit erhalten und sich zu einem 
möglichst schönen Glanze entwickeln. 
 
(Johann Christoph Friedrich GutsMuths (1759 - 1839), namhafter deutscher Pädagoge zur Goethezeit und 
Mitbegründer des Turnens) 
 
 
 
 
 
Liebe Turnfreundinnen und Turnfreunde, 
 
„sich zu einem möglichst schönen Glanze entwickeln“…. Ist es dieses, was so viele unserer 

Mitmenschen in „Mucki-Buden“ treibt, um dort – in vielen Fällen allein mit sich und der Maschine 

verbissen daran zu arbeiten, ihrem Körper einen möglichst „schönen Glanz“ zu verleihen ? 

 

 

Wie anders ist da doch der Vereinssport, dessen Grundsatz das gemeinsame Tun und Streben aller 

Vereinsmitglieder ist, von den Senioren bis hin zu den Jüngsten, unseren Kindern. Nicht umsonst ist 

deswegen auch der Ausrichter des Gauturntages 2015, der FC Westerloh/Lippling im Jahre 2014 als 

„kinderfreundlicher Sportverein“ ausgezeichnet worden. 

 

Da es für unserer Gesellschaft, wie hier Westerloh/Lippling, so wichtig ist, dass die Kinder zu den fast 

1.000 Mitgliedern des Vereines gehören und im wahrsten Sinne des Wortes „von Kindesbeinen an“ 

das Vereinsleben miter“leben“, danke ich allen ehrenamtlich Tätigen und auch allen Aktiven, sei es im 

Fußball, Tennis, Tischtennis oder auch im Breitensport u. a. auch mit Aerobic, Trampolin, Völkerball 

oder gar Zumba für ihren Einsatz auch bei der Ausrichtung des Gauturntages 2015. Den Gastgebern 

und den Gästen wünsche ich somit einen unvergesslichen Tag hier in Westerloh/Lippling. 

Ihr 

 
 
 
 
Manfred Müller 

Landrat des Kreises Paderborn 



 
Grußwort  des Westfälischen Turnerbundes zum  
Gauturntag des Ostwestfälischen Turngaus 2015  
 
 
Ganz herzlich grüße ich im Namen des Präsidiums des Westfälischen Turnerbundes 
die Delegierten, die Ehrenmitglieder, den Vorstand und den Gauturnrat des 
Ostwestfälischen Turngaus. 
 
Die Vereinsarbeit gewinnt angesichts der gesellschaftlichen Entwicklungen und der 
sich daraus ergebenden sozialen Veränderungen immer mehr an Bedeutung. In 
einem überschaubaren Rahmen geben die Turn- und Sportvereine den Menschen 
Halt, Orientierung und eine gewisse Sicherheit in der individuellen Lebensgestaltung. 
Zu den Stärken des Ostwestfälischen Turngaues und seiner Mitglieder gehörten 
schon immer das Ehrenamt und die starke Gemeinschaft, die wir bewundern.  
 
Wir, der Westfälische Turnerbund, wollen gemeinsam mit unseren Turngauen, die 
Qualität der Vereinsarbeit mit unseren Aus-/Fortbildungen und Vereinsangeboten 
sichern. 
Hierbei sollen Leistungs- und Breitensport ebenso ihren Platz haben, wie der 
Freizeit- und Gesundheitssport. Das Vereinsmanagement gewinnt mehr und mehr an 
Bedeutsamkeit und nirgendwo sonst können Spiele in einer solchen Vielfalt betrieben 
werden, wie bei uns „Turnern und Turnerinnen". 
 
Ich bedanke mich an dieser Stelle ganz besonders bei all jenen Menschen, die sich 
beim Ostwestfälischen Turngau mit Hingabe engagieren. Wir freuen uns schon sehr, 
auf den Landesturntag, der am 25.10.2015 dank ehrenamtlicher Hilfe des OWTGs in 
Schloss Neuhaus stattfinden wird.  
 
Der Gauturntag wird zu einer verantwortungsbewussten Turn- und Sportentwicklung  
beitragen, ich wünsche der Veranstaltung einen guten Verlauf.  
 
 
Herzlichst  

 
Anke Schluckebier 
Vizepräsidentin Gesellschaftspolitik   



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Sportlerinnen/ Sportler und Gäste des Gauturntages,  
 
als Ausrichter des diesjährigen Gauturntages 2015 in der Gemeindehalle 
Lippling begrüße ich alle Teilnehmer im Namen des FCW Lippling. 
 
Zum 40-jährigen Jubiläum unserer Breitensportabteilung in diesem Jahr, passt es natürlich sehr gut den 
Gauturntag hier in Lippling ausrichten zu können. 
 
Die Breitensportabteilung ist die mitgliederstärkste unserer 3 Abteilungen im 970 Mitglieder großen Verein. 
 
Die Fußballabteilung ist mit 12 Mannschaften im Spielbetrieb und in der Tennisabteilung sind 6 Teams in den 
Meisterschaftsspielen gemeldet. 
 
Seit letztem Jahr dürfen wir uns durch die Kooperation mit dem Kindergarten Leipziger Str. in Delbrück, 
kinderfreundlicher Sportverein nennen. 
 
Alle 4- jährigen Mitglieder haben seit 2 Jahren im drittgrößten Sportverein der Stadt Delbrück ein beitragsfreies 
Jahr. 
 
Im Jahr 2011 haben wir zum ersten Mal das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) bzw.  Bundesfreiwilligendienst 
(BFD) angeboten. Auch in diesem Jahr haben wir wieder 3 Freiwillige bei uns im Einsatz.  
 
Ich wünsche der Versammlung einen harmonischen Verlauf und Mut für weitsichtige Entscheidungen im Sinne 
des Sports. 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
 
 
 
Bernd Nölkensmeier 
 1.Vorsitzender FCW Lippling 



 

 

Tagesordnung 

für den Gauturntag am Samstag, den 21. März 2015 

in der Gemeindehalle in Delbrück – Lippling 

Beginn: 14:30 Uhr  

Festlicher Teil 

 

 

Musikalische Eröffnung  Schulchor der Grundschule 
Westerloh 

Begrüßung durch den      Ingrid Knetsch 
Ostwestfälischen Turngau    Gauvorsitzende 
 
Totenehrung 
 
Grußwort des FC Westerloh-Lippling   Bernd Nölkensmeier 

1.Vorsitzender 
 

Grußworte       Ehrengäste 
 
Sportliche Darbietung Tanzgruppe  
 „Dancing Queens“ 
 
Ehrungen 
 
Verleihung der Übungsleiterlizenzen 
 
Nationalhymne 
 

 



Tagesordnung 

für den 121. Gauturntag am Samstag, den 21. März 2015 um 14:30 Uhr in der 
Gemeindehalle in Delbrück – Lippling 

Parlamentarischer Teil 

Tagesordnung: 

1. Feststellung der ordentlichen Einladung und Beschlussfähigkeit, Genehmigung der 
Tagesordnung 

2. Wahl, bzw. Bestimmung eines Protokollführers 
3. Genehmigung des Protokolls vom 120. Gauturntag in Salzkotten 
4. Berichte: a.) Gauvorstand 

b.) Turnerjugend 
c.) Gaufachwarte 
Aussprache und Beratung 

5. Kassenbericht 
6. Bericht der Kassenprüfer, Entlastung der Kassenwartin und des Vorstandes 
7. Genehmigung des Haushaltsplanes 2015 
8. Wahlen: 

a.) Gauvorstand:  2. Vorsitzende/r 
Kassenwart/in 
Pressewart/in 
Frauenwartin 

b.) Turnrat:  Frauenturnwartin 
    Männerturnwart/in 
    Kunstturnwartin 
    Kunstturnwart 
    Gauligabeauftragte/r 
    Kampfrichter/in Kunstturnen weibl. 
    Kampfrichter/in Kunstturnen männl. 
    Beauftragte/r f. Gesundheitssport 
    Beauftragte/r f. Seniorensport 
    Beauftragte/r f. Tanz  
    Fachwart/in f. Eltern/Kind Turnen 
    Fachwart/in f. Rhythmische Sportgymnastik 
    Fachwart/in f. Völkerball 
    Fachwart/in f. Prellball 
    Beauftragte/r f. Trampolinturnen 
    Beauftragte/r f. Leichtathletik 
    Beauftragte/r f. Rope Skipping 
    Beauftragte/r f. Neue Medien 
    Besteht Bedarf, können weitere Fachwarte gewählt werden. 
 

c.) Gauehrenrat: 3 Mitglieder, die kein Amt im Gau bekleiden dürfen 
 



9. Anträge 
10. Satzungsänderung 
11. Wahl der Kassenprüfer 
12. Turnfachliche Aufgaben 
13. Veranstaltungen 2015 / 2016 
14. Verschiedenes  
 
Zum Gauturntag hat jeder Mitgliedsverein einen Vertreter/in zu entsenden. Bei 
Nichterscheinen eines Vereinsvertreters wird eine Gebühr von 25 Euro erhoben, die mit 
dem Mitgliedsbeitrag eingezogen wird (Beschluss Gauturntag 2012 in Geseke). 
 
Die Mitgliedsvereine dürfen je angefangenen 50 Mitglieder einen Vertreter entsenden, 
die Turnerjugend des OWTG 10 Abgeordnete.  
 
Anträge an den Gauturntag müssen bis spätestens 10 Tage vor Beginn 
beim Gauvorstand vorliegen. (Lt. § 7.7.3) Vereinsregister VR 409 
„Ostwestfälischer Turngau, Paderborn“. 
 

 

    

    
 

 
 

 

 

 

 

 



Abschied nehmen heißt,
sich an die schönen Stunden erinnern,
sie nicht vergessen 
und dankbar bewahren.

In aufrichtiger Anteilnahme gedenken wir der Turnschwestern 
und Turnbrüder, die der Tod aus unserer Mitte nahm.

Stellvertretend für alle Verstorbenen gedenken wir besonders
unserer Ehrenmitglieder Marianne Gees, Anton Wibbe und 

Günther Deike, Ehrenrat Konrad Gees und unserer Turnwartin
Ulla Iding.



E H R E N T A F E L

     Ehrungen im Jahre 2014

Sportplakette des Landes Nordhein Westfalen für 2013

Ingrid Knetsch TSV 1887 Schloß Neuhaus 03.02.2014
                                                                              

Ehrenplakette des Ostwestfälischen Turngaues 

Gerd Knepper TSV 1887 Schloß Neuhaus 19.01.2014
Christine Görder TV 1875 Paderborn 09.02.2014
Toni Sinne TuRa 1894/1911 Elsen 21.06.2014
Mia Hansmann TuRa 1894/1911  Elsen 21.06.2014
Alfred Fiedler TSV Tudorf 14.12.2014

Ehrennadel in Gold des Westfälischen Turnerbundes  

Marianne Gees TuRa 1894/1911 Elsen 21.06.2014

Ehrennadel in Bronze des Westfälischen Turnerbundes

Jutta Riecken TV 1864 Salzkotten 05.04.2014
Cornelia Fischer TuRa 1894/1911 Elsen 21.06.2014
Barbara Steege TuRa 1894/1911 Elsen 21.06.2014

Ehrenadel des Ostwestfälischen Turngaues

Edeltraud Franke TV 1864 Salzkotten 05.04.2014
Wolfgang Franke TV 1864 Salzkotten 05.04.2014



Herausragende sportliche Erfolge 2014

Ingrid Deimel TV 1862 Geseke 1. Platz Westf. Senioren
Turnen Meisterschaften

2. Platz Deutsche Senioren
Meisterschaften

Peter Juhle TV 1875 Paderborn 1. Platz NRW-
Turnen Mehrkampfmeisterschaften

Deutscher Achtkampf M30+

Timo Schmidt TV 1875 Paderborn 1. Platz Deutsche Mehrkampf-
Friesenkampf Meisterschaften, Friesen-

Fünfkampf M20+

Thomas Kirchhoff TV 1875 Paderborn 1. Platz Westf. Senioren-
Turnen Meisterschaften, M 30-34

Marc Lemperle TV 1875 Paderborn 1. Platz Westfälische
Turnen Meisterschaften Gerätturnen 

M 14/15

Anna Wolff SC GW Paderborn Mitglied im Bundeskader RSG 
RSG



Bericht der Gauoberturnwartin 2014

Ein interessantes und erfolgreiches, aber auch anstrengendes Turnjahr 2014 liegt hinter uns!

Für mich war es mein erstes Jahr in der Funktion als Oberturnwartin im OWTG.                           
Insgesamt betrachtet, war es bisher eine sehr spannende und lehrreiche Zeit!                                         
Während des vergangenen Jahres habe ich an vielen verschiedenen Veranstaltungen und 
Wettkämpfen des WTB und des OWTG teilnehmen dürfen. Dabei sind mir viele motivierte und 
engagierte kleine und große Turner/innen, Übungsleiter/innen und Ehrenamtliche begegnet, ohne 
deren Energie und Fähigkeiten derartige Events nicht möglich wären. Insbesondere auf solchen 
sportlichen Veranstaltungen wird deutlich, wie viele unzählige Hände an der Organisation und 
Durchführung beteiligt sind. Trotz vieler Anstrengungen ist diese Arbeit auf jeden Fall 
lohnenswert, denn sie zeigt die Verbundenheit und die Vielseitigkeit des OWTG und seiner 
Vereine und schafft es, dass unsere Turnvereine auch in einer Zeit sportlichen Überangebots für 
viele Menschen aller Alters- und Bevölkerungsgruppen ansprechend sind, begeistern und durch 
die Gemeinschaft verbinden können. Daher gilt mein Dank für ein gelungenes Turnjahr 2014
allen Beteiligten und Helfern in den Vereinen des OWTG!

Diese Tendenz spiegelt sich auch in unseren Lehrgängen und Wettkämpfen wieder.                             
Im Jahr 2014 stiegen erneut das Interesse und die Anzahl unserer zu Anfang des Jahres frisch 
ausgebildeten neuen C-Übungsleiter, die am Gauturntag 2014 in Salzkotten im festlichen
Ambiente ihre Lizenzen überreicht bekamen. Ich möchte Euch noch einmal herzlich in Eurem 
neuen sportlichen Ehrenamt begrüßen und wünsche Euch für Eure Arbeit in den Vereinen viel 
Erfolg und Freude!

Ebenso wie in der vergangenen Übungsleiter-C-Ausbildung kann ich auch für das Jahr 2015 von 
einem bis auf den letzten Platz gefüllten Basismodul mit dem sich daran anschließenden
Aufbaumodul „Allround Fitness Gymnastik-Turnen-Spiel für die Zielgruppe Erwachsene“ 
berichten. Im Gegensatz dazu konnte das geplante Aufbaumodul für die Zielgruppe Senioren, 
das bereits mit einem Basislehrgang im Mai 2013 gestartet war, aufgrund zu geringer 
Anmeldezahlen leider nicht stattfinden. Wir hoffen auf eine mögliche Durchführung im Jahr 2015.

Ein voller Erfolg waren im vergangenen Jahr ebenfalls unsere Fortbildungen „Gau-Forum“ und 
„Eltern-Kind-Turnen und Seniorentanz“.

Neben steigenden Teilnehmerzahlen in unseren Aus-und Fortbildungslehrgängen können wir uns 
auch über eine zumeist rege Beteiligung an den vom OWTG ausgetragenen Wettkämpfen 
freuen. 

Abschließend möchte ich mich herzlich bei unserem Vorstand, dem Turnrat und dem 
Referententeam bedanken, ohne deren ehrenamtliches Engagement viele Lehrgänge wie die 
Übungsleiter-C-Ausbildung, die Übungsleiterhelferausbildung, das Gau-Forum, etc. und viele 
Wettkämpfe wie der Gau-Wanderpokal, die Gauliga, die Gau-Schülermannschaftswettkämpfe, 
etc. nicht hätten stattfinden können. 

Freuen wir uns gemeinsam auf ein spannendes und ereignisreiches neues Turnjahr 2015!

Eure 

Anne-Kathrin Kemper

Gauoberturnwartin OWTG



Jahresbericht der owtj 2014

Die erste Woche der Osterferien stand wieder ganz im Zeichen des
Gruppenhelferlehrganges. Vom 11. bis 16.April konnten wir wieder 29 
neue Gruppenhelfer/innen in Delbrück ausbilden. Erfreulicherweise waren 
diese Mal 9 Jungen unter den Teilnehmern! Die hochmotivierten 
jugendlichen Teilnehmer kamen aus 9 verschiedenen Vereinen und es 
bereitete dem Referententeam Freude mit ihnen zu arbeiten. 

Die Schülermannschaftswettkämpfe wurden in diesem Jahr vom TV 1875
Paderborn in der Turnhalle am Kaukenberg ausgerichtet. 72 Turnerinnen 
und Turner in 21 Mannschaften absolvierten den Wettkampf am Samstag 
den 27. September und konnten sich bei der Siegerehrung neben den 
bekannten Urkunden teilweise sogar über Medaillen für einen der ersten 
drei Plätze erfreuen.

Zum Ende des Jahres gab es dann noch die Jugendvollversammlung. Am 
Sonntag den 28.12.2014 trafen sich 5 Jugendliche aus 3 Vereinen im 
Vereinsheim des TSV Schloß Neuhaus.
Manuel Dübeler berichtete über das laufende Jahr, in dem es sehr schwer 
fiel den Vorstand zusammen zu halten. Insgesamt gab es nur eine 
Vorstandssitzung. Die Bankkonnten des ostwestfälischen Turngaus wurden 
alle zur Volksbank in Elsen/Wewer/Borchen verlegt. Die Jugend verfügt 
dort über ein Girokonto und ein Gemeinschaftssparkonto mit dem OWTG. 

Des Weiteren teilte er den Anwesenden mit, dass der Turngau eine 
Satzungsänderung plant und danach soll die ostwestfälische Turnerjugend 
nur noch mit einem Vertreter/in im Gauvorstand vertreten sein. Ähnliches
plant auch der WTB mit der WTJ. 
Außerdem gab er bekannt, dass er sich bei der JVV 2015 nicht mehr zur 
Wahl als Jugendwart stellen wird. Ein Nachfolger ist noch nicht in Sicht.
Seiner Meinung nach, sollte der Nachfolger aus dem turnerischen Bereich 
kommen. 



Völkerballsaison 2013/ 2014
In allen drei Altersklassen wurden die Meisterschaftsspiele des OWTG mit folgendem  Ergebnis 
durchgeführt:

Jugend C/D: 1.FC Westerloh-Lippling          2.SV Schöning 3.SuS Westenholz
4.DJK Delbrück

Jugend A/B: 1.SV Schöning           2.SuS Westenholz 1 3.DJK Delbrück
4.SV Sudhagen           5.SV RW Bentfeld 6.Westenholz 2
7.TV Verl

Damen: 1.DJK Delbrück                        2.TV Verl 3.SV Schöning 2
4.SuS Westenholz           5.SV Schöning 1 6.SV RW Bentfeld
7.FC Westerloh-Lippling

Die ersten fünf Mannschaften jeder Altersklasse qualifizierten sich für die Westfalenmeisterschaft, die im 
Schüler und Jugendbereich in Delbrück und im  Damenbereich in Lünen ausgetragen wurden.
Es waren fünf Schüler-, sechs Jugendmannschaften und sechs Damenmannschaften gemeldet.

Die Vereine des OWTG erreichten folgende Platzierungen:

Jugend C/D: 1.FC Westerloh-Lippling         2.SV Schöning 4.SuS Westenholz
5.DJK Delbrück

Jugend A/B: 1.SV Schöning 2.DJK Delbrück 3.SuS Westenholz
4.SV Sudhagen 5.SV RW Bentfeld 6.TV Verl

Damen: 1.TV Verl 2.DJK Delbrück 3.SV Schöning
4.SuS Westenholz

Die ersten drei Mannschaften im Bereich Jugend A/B und Damen hatten die direkte Qualifikation für den 
Deutschen Turnerbund Pokal erreicht. Da der SV Schöning in diesem Jahr Ausrichter des DTB-Pokals der 
Jugend war,somit automatisch qualifiziert, konnte die Mannschaft vom SV Sudhagen als Nachrücker 
teilnehmen.Ebenfalls die Mannschaft von Bentfeld, da ein anderer Turnerbund nicht genügend Mannschaften 
stellen konnte. Das Turnier wurde vom 13.-15.06.2014 in der Dreifachhalle in Delbrück ausgetragen und die 
15 teilnehmenden Mannschaften waren in der Hauptschule in Delbrück untergebracht und wurden ebenfalls 
dort verpflegt und von vielen Helfern umsorgt. 

Der DTB-Pokal der Damen wurde im niedersächsischen Friesoythe vom 12.-15.09.2014 ausgetragen. 
Ausrichter war der SV Altenoythe.

Die Mannschaften des OWTG erreichten folgende Platzierungen:

Jugend A/B: 2. DJK Delbrück            4.SV Schöning 5.SuS Westenholz
           10.SV Sudhagen 11.SV RW Bentfeld

Damen: 3.DJK Delbrück            4.TV Verl 7.SV Schöning

Auf ostwestfälischer Ebene richtete der SV Schöning am 25.5.2014 ein Völkerballturnier für Schüler- und 
Jugendmannschaften im Rahmen der Sportwerbewoche aus. Es nahmen sieben Schüler- und vier 
Jugendmannschaften teil. 

Sonja Laube
Gaufachwartin Völkerball



Termine Saison 2014:

Relegation Klasse 4 w.! 15. Februar (in Neuenbeken beim SC Viktoria Neuenbeken)

Gauliga 1! ! ! 29. März (Andreas Wnter Halle, Schloss Neuhaus)
Gauliga 2! ! !   3. Mai (Andreas Wnter Halle, Schloss Neuhaus)
GauligaÞnale!! !   7. Juni (Andreas Wnter Halle, Schloss Neuhaus)

Gaueinzelmeisterschaft! 21. Juni (Andreas Wnter Halle, Schloss Neuhaus)

BERICHT GAULIGA SAISON 2013
Bericht Gauliga Saison 2014 

Wir haben uns im Jahr 2014 sehr über das gestiegene Interesse der Vereine an der Gauliga 
gefreut. Da mehr Mannschaften gemeldet waren als Startplätze vorhanden waren hat es 
nach längerer Zeit wieder eine Relegation gegeben. Dadurch ist als neuer Verein der TV 
Dalhausen in die Gauliga eingezogen und hat mit dem ersten Platz in der Gesamtwertung 
der Klasse 4 gleich mehr als überzeugt! 

Am 29. März, 3. Mai und am 7. Juni wurden die Wettkämpfe der Gauliga ausgetragen. 
Austragungsort war jeweils die Andreas-Winter-Turnhalle in Schloß Neuhaus 

Das Gauligafinale am 7. Juni richtete der SCV Neuenbeken aus, der für einen reibungslosen 
Ablauf sorgte. Wie schon in der Vorsaison wurde die Klasse 1 (weiblich) von der 1. 
Mannschaft des SCV Neuenbeken dominiert. Sie sicherte sich mit 3 Punkten Vorsprung den 
Gesamtsieg vor dem TSV 1887 Schloß Neuhaus 1 und dem TV 1875 Paderborn 1.  

In der Klasse 2 (weiblich) konnte die Mannschaft des SC Wewer 1 überzeugen und holte sich 
mit 4 Wettkampfpunkten Vorsprung den Sieg. Den 2. Platz erreichte der TSV 1887 Schloß 
Neuhaus 3 vor TuRa Elsen 2. 

Die Mannschaft Steinheim 2 deklassierte in der Klasse 3 (weiblich) die nachfolgenden 
Mannschaften und sicherte sich den Sieg mit 5 Wettkampfpunkten Vorsprung. Den hart 
umkämpften 2. Platz errang der SC Wewer 2 vor dem TV Steinheim 3. 

Wie eingangs bereits erwähnt holte sich der Neuling TV Dalhausen überraschend den Titel in 
der Klasse 4 (weiblich). Auf den Plätzen folgten der SC Grün-Weiß Paderborn 4 und die 5. 
Mannschaft des TSV 1887 Schloß Neuhaus. 

In der Gauliga 1 (männlich) wurde der 1. Platz wie im Vorjahr an die Startgemeinschaft Bad 
Wünnenberg/Geseke vergeben. Platz 2 sicherte sich das Team der TuRa Elsen vor der 
Startgemeinschaft Paderborn 2. 
 

Die Anzahl der gemeldeten Turnerinnen und Turner lag bei 272! Interessant dürften auch die 
Altersangaben sein: Im weiblichen Bereich lag das Alter der Teilnehmer zwischen 7 und 21 
Jahren, im männlichen Bereich zwischen 10 und 37 Jahren! 

Ausblick auf die Saison 2015 

Die Klassen im weiblichen Bereich sind wieder voll besetzt. Neu begrüßen wir in der Klasse 4 
weiblich den TV Salzkotten. Leider sind in der Gauliga 1 männlich nur noch 2 Mannschaften 
gemeldet. Sowohl der TV Geseke wie auch die TuRa Elsen melden für dieses Jahr keine 
Mannschaft! 

Gauligatermine 2015: 
Gauliga 1:  25. April  
Gauliga 2:  23. Mai 
Gauliga 3:  30. Mai 
 
Eure Kerstin Senk                                                                       
Gauligabeauftragte 



Veranstaltungen 2014 im ostwestfälischen Turngau 

5. April  Gauturntag in Salzkotten 
   Ausrichter: TV 1864 Salzkotten 
   103 Teilnehmer aus 31 Vereinen 
 
11. - 16. April  Gruppenhelfer – Grundlehrgang der OWTJ in Delbrück 
   29 Teilnehmer aus 9 Vereinen 
 
März – Juni  Gauliga, Gerätturnen (35 Mannschaften) 
   weiblich: 
   Sieger W1: SCV Neuenbeken 1 
   Sieger W2: SC Wewer 1 
   Sieger W3: TV Steinheim 2 
   Sieger W4: TV Dalhausen 
   männlich: 
   Sieger: SG Bad Wünnenberg/Geseke 
 
21. Juni  Gaueinzelmeisterschaften in Schloß Neuhaus 
   Ausrichter: SV Marienloh 
   Sieger weiblich: 
   WK 2: Carina Delling, TSV 1887 Schloß Neuhaus 
   WK 3: Helen Müller, TSV 1887 Schloß Neuhaus 
   WK 4: Vivien Mosch, TV 1875 Paderborn 
   WK 5: Katharina Obermeier, TSV 1887 Schloß Neuhaus 
   WK 6: Saskia Schulte, TSV 1887 Schloß Neuhaus 
   WK 7: Laura Ott, TV Dalhausen 
   WK 8: Sophie Waldhoff, TV Steinheim 
   WK 9: Livia Gollob, TV Steinheim 
   WK 10: Annika Müller, SC Grün-Weiß Paderborn 
   WK 11: Emilia Downes, TSV 1887 Schloß Neuhaus 
   Sieger männlich: 
   M1: Marc Lemperle, TV 1875 Paderborn 
   M3: Felix Mertens, TSV 1887 Schloß Neuhaus 
   M4: Luis Kohorst, TV 1875 Paderborn 
   M6: Alejandro Peters, TSV 1887 Schloß Neuhaus 
   M7: Luka Dimitrovic, TV 1875 Paderborn 
    
21. Juni  Gauwandertag in Elsen 
   Ausrichter: TuRa Elsen 
   Ca. 300 Teilnehmer 
 
27. September Gauschülermannschaftswettkämpfe 
   Ausrichter: TV 1875 Paderborn 
   72 Teilnehmer in 21 Mannschaften 
 
 
 



15. November  Gauwanderpokal 
   Ausrichter: SC Wewer 
   Sieger W1 Große Mannschaft: TV 1875 Paderborn 
   Sieger W2 Mädchen offen: SCV Neuenbeken 
   Sieger W3 Mädchen 2001 und jünger: TV Steinheim 
   Sieger W4 Jungen offen: TSV 1887 Schloß Neuhaus 
   Sieger W5 gemischt offen: TuRa Elsen 
 
22. November  Gauaussprachetag in Schloß Neuhaus 
   Ausrichter: RSV Germania Schloß Neuhaus 
   43 Teilnehmer aus 24 Vereinen 



Kassenbericht 2014

zum

Gauturntag
am 21. März 2015

in

Lippling



Kassenbericht 2014

zum Gauturntag am 21. März 2015 in Lippling

Führung der Kassengeschäfte:

Die Kasse wurde von der unten unterzeichnenden Kassenwartin geführt.

Seit dem 1. Januar 2014 bestehen folgende Konten:

Girokonto Volksbank Elsen-Wewer-Borchen, IBAN: DE 58472602349291893400

Girokonto Volksbank Elsen-Wewer-Borchen, IBAN: DE 58472602349291893401

Girokonto Volksbank Elsen-Wewer-Borchen, IBAN: DE 58472602349291893402

Girokonto Volksbank Elsen-Wewer-Borchen, IBAN: DE 58472602349291893403

BIC: GENODEM1EWB

Mitgliedsbestand:

Jahr Anzahl Vereine Mitgliederanzahl
2012 60 16.341
2013 61 16.835
2014 62 17.228

Im Berichtsjahr wurde der Verein SV "Blau-Weiß" Sande 1946 e.V. neu aufgenommen.

Der OWTG ist Mitglied in folgenden Vereinen:

 Karl Drewer Turnerhilfswerk
Der Beitrag an das Karl Drewer Turner Hilfswerk von 0,01 € je Mitglied wird wie in 
den vergangenen Jahren vom OWTG übernommen

 Westfälisch-Lippisches Institut für Turn- und Sportgeschäfte e.V. Oberwerries
 DOG- Deutsche Olympische Gesellschaft Frankfurt
 Friedrich-Ludwig-Jahn- Förderverein Freyburg

gez. Anja Czaja, Gaukassenwartin



Ostwestfälischer Turngau e.V.

Ordentlicher Haushalt

Bestand (01.01.2014) 49.293,92 €

HHP 2014 Ergebnis 31.12.2014 HHP 2015
Einnahmen

Mitgliedsbeiträge OWTG einschließlich 
Bezugsgebühr f WT 48.000,00 € 49.260,00 € 49.000,00 €
Gauliga 585,00 € 600,00 € 580,00 €
Lehrgänge 2.100,00 € 1.368,50 € 1.300,00 €
Bildungsregion 3.500,00 € 4.676,99 € 4.000,00 €
OWTJ 2.300,00 € 2.832,94 € 2.500,00 €
Zuschüsse Kreis Paderorn 500,00 € 106,00 €
sonstiges 500,00 € 32,33 € 500,00 €
Summe 58.876,76 € 57.880,00 €

Ausgaben

Beiträge an Verbände/ Versicherung -39.000,00 € -41.653,59 € -42.000,00 €
Fahrtkosten -1.633,20 € -1.500,00 €
Wettkampfgebühren und Urkunden; 
Veranstaltungen -5.500,00 € -2.508,26 € -3.000,00 €
Freud+ Leid -1.000,00 € -1.375,27 € -1.300,00 €
Ehrenamtspauschale -2.159,05 € -2.100,00 €
Allgemeine Verwaltung -3.500,00 € -1.271,61 € -1.200,00 €
Zinsen/ Kontoführungsgebühren -39,45 € -40,00 €
Gauliga -750,00 € -787,35 € -800,00 €
OWTJ -2.400,00 € -2.268,68 € -2.500,00 €
Bildungsregion -3.000,00 € -3.422,09 € -3.400,00 €
sonstiges -723,66 € -500,00 €
Summe -57.842,21 € -58.340,00 €

Bestand (31.12.2014) 50.328,47 €

Gewinn/ Verlust 1.034,55 €



Auflistung der Vereine des OWTG nach Mitgliederzahlen 2014

VEREIN KINDER JUGENDLICHE ERWACHSENE GESAMT 2014

TuS Godelheim 1911 e.V. 0 0 10 10
Ahorn Sport- und Freizeit-Club Paderborn e.V. 0 0 16 16
Rot-Weiß Haaren Damen-Gymnast. 1927 e.V. 0 0 17 17
Sportschule Höxter e.V. 0 0 17 17
SC Staumühle e.V. 0 0 18 18
SV Bad Lippspringe 1980 e.V. 0 0 21 21
SV Grün-Weiß Dahl 1921 e.V. 22 3 7 32
TuS 93 e.V. Siddinghausen 0 0 33 33
SSV Germania Wehrden e.V. 1 0 38 39
Hövelhofer Breitensport e.V. 0 3 36 39
SV Hederborn 21\90 Upsprunge e.V. 16 19 5 40
SV Rot-Weiß Bentfeld e.V. 1 9 31 41
Fools Unlimited-Verein f. Zirkuskunst e.V. Paderb. 0 0 47 47
SSV AA-Nethetal e.V. Rheder-Riesel 0 0 55 55
SV Germania Albaxen 1928 e.V. 33 0 23 56
SC Borchen Abt. Turnen 1977 51 9 5 65
TuS Istrup 1919 e.V. 10 0 59 69
TuS Teutonia Vinsebeck v.1912 e.V. 61 0 13 74
Turn-u. Sportverein Wewer e.V. 76 7 13 96
Freunde des traditionellen Bogenschiessens e.V. 58 5 33 96
Sportverein Aktiv Bad Westernkotten e.V. 25 15 58 98
Radsportv.Germ.1900 e.V. Schloss Neuhaus 36 4 66 106
SV Gr.-Weiß Steinhausen e.V. 14 9 87 110
FC Westerloh-Lippling 1931/46 e.V. 25 32 57 114
SV "Blau-Weiß" Sande 1946 e.V. 110 6 10 126
SC Blau-Weiß Ostenland e.V. 97 1 62 160
TV 1864 Salzkotten e.V. 124 16 25 165
SV Gruen-Weiss Anreppen e.V. 76 4 96 176
SV Schöning e.V. 1926 96 21 85 202
TV von 1890  Brakel e.V. 10 20 178 208
SV Westf. 03 Scherf.-Rimbeck e.V 119 21 70 210
TuS 1948 Ehringhausen e.V. 70 6 138 214
SV Benhauserfeld e.V. 62 9 149 220
TV Jahn Bad Driburg e.V. 1954 117 7 100 224
TuS Fürstenau-Bödexen e.V. 84 11 138 233
FC Stahle 30 e.V. 133 18 83 234
TV Westfalia 1908 Herstelle e.V. 24 27 191 242
SuS Westenholz 1971 Ab. Turnen 67 45 135 247
SC Concordia 1919 Scharmede eV. 126 26 114 266
SC"Viktoria" 1946 Neuenbeken 107 29 143 279
TSV Tudorf 1919 e.V. 111 16 168 295
SV Blau Weiß Vörden 1923 e.V. 182 38 94 314
SV Heide 1931 e.v. Paderborn 115 7 203 325
SV Sudhagen e.V. 112 36 180 328
TuS Egge Schwaney 1921 e.V. 124 22 208 354



Auflistung der Vereine des OWTG nach Mitgliederzahlen 2014

TV Paderborn 1875 e.V. 196 20 139 355
SV Schw.-Weiß Marienloh  eV. 77 21 259 357
TV Büren 1913 e.V. 132 42 202 376
Sportclub Wewer 2000 e.V. 200 23 177 400
SuS Störmede Gymnastik e.V. 167 43 199 409
TuS Bad Wünnenberg 1920 e.V. 193 62 163 418
TV 1913 Dalhausen e.V. 103 54 300 457
SC Rot-Weiß Verne e.V. 127 38 312 477
TV Jahn Bad Lippspringe 174 42 297 513
TV Steinheim v. 1895 e.V. 197 33 320 550
Wassersportverein Beverungen e.V. 153 39 455 647
TuRa Elsen 1894/1911 e.V. 356 52 334 742
HLC Höxter e.V. Abt. Turnen 268 12 470 750
TV 1862 e.V. Geseke 325 47 472 844
TSV 1887 Schloß Neuhaus e.V. 379 65 667 1111
DJKGraf Sporck Delbrück 1920eV 383 89 683 1155
SC Grün-Weiß Paderborn 1920 e.V. 425 30 881 1336
Gesamt Mitgliederzahl OWTG 6350 1213 9665 17228

KINDER JUGENDLICHE ERWACHSENE GESAMT 2014



Veranstaltungen und Termine 2015/2016 im Ostwestfälischen Turngau
Januar – März: Übungsleiter - C - Ausbildung   

21. März: 121. Gauturntag in Delbrück – Lippling

März/April: Gruppenhelfer – Grundlehrgang in Delbrück

25. April: Rhythmische Sportgymnastik, Westf. Meisterschaften
Maspernhalle Paderborn

25. April: Gauliga I in Schloß Neuhaus

26. April: Westfälische Meisterschaften im Jugend-Völkerball

9. Mai: WTB – Lehrgang „Fit ohne Geräte, voll im Trend“
Ahorn Sportpark Paderborn

23. Mai: Gauliga II in Schloß Neuhaus

30. Mai: Gauliga III in Schloß Neuhaus

31. Mai: „Tag des Paderborner Sports“, Schloß Neuhaus

31. Mai: Westfälische Meisterschaften Völkerball Frauen

3.- 6. Juni: NRW-Landes Turnfest in Siegen

13. Juni: Gaueinzelmeisterschaften in Schloß Neuhaus

17.-21. Juni Deutscher Wandertag in Paderborn

29. August: WTB – Lehrgang „Alte Geräte neu entdeckt“
Hamlinghalle Geseke

3. Oktober: Gauforum im Ahorn Sportpark Paderborn

25. Oktober: Landesturntag in Schloß Neuhaus

Okt./November: Basisqualifizierung für Ü-Leier-C (30 LE) in Schl. Neuhaus

7. November: Gauaussprachetag, SC Grün-Weiß Paderborn

14. November Gauwanderpokal in Wewer

20.-22. November: Deutscher Turntag in Berlin

28./29. November: Weihnachtslehrgang in Geseke

Januar-März 2016: Übungsleiter-C-Ausbildung 



Wir gratulieren den neuen Übungsleitern ganz herzlich 
und wünschen Ihnen, dass sie mit viel Freude und 

Motivation ihre Arbeit in den Vereinen aufnehmen.

Ihre Ausbildung erfolgreich beendet haben (in alphabetischer Reihenfolge):
Sabine Breimhorst, DJK Delbrück, Lasse Brinkschröder, SC Grün-Weiß Paderborn, Raquel Degler, SV Heide Paderborn, Maximilian Drees, TV 1875 Paderborn, 

Martha Erdmann, SV Aktiv Bad Westernkotten, Carmen und Kitty Fong, SC Grün-Weiß Paderborn, Anna Frey, Ahorn Sport-&Freizeit-Club Paderborn, 
Stephanie Förster, SuS Westenholz, Bianca Gründer, TuRa Elsen, Laura Horst, SuS Westenholz, Sandra Kennedy, Werner Sport Club, Jana Lammers, SV Grün-Weiß Steinhausen, 

Nicole Lebock, TSV 1887 Schloß Neuhaus, Katja Lucks, TSV Tudorf, Denis Löwen, TSV 1887 Schloß Neuhaus, Wera Rosendahl, TSV Tudorf, Birgit Salmen, SV Hederborn Upsprunge, 
Carolin Scheideler, TV Dalhausen, Hendrik Stolze, TV 1875 Paderborn, Inna Triller, TSV Tudorf, Sandra Van Genechten, TSV 1887 Schloß Neuhaus und Linh Wagner, TuRa Elsen


